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Morgendämmerung im Oſten
So aufrichtig auch die Sympathien waren und ſind mit

welchen wir alle in der Fortſchrittsrichtung der Menſchheit
liegende Beſtrebungen anderer Nationen zu begleiten pflegen
ſo nehmen wir doch nur an dem Schickſal eine s Volkes mit
voller und unbedingter Empfindung theil und das iſt das
deutſch öſterreichiſche Volk Wir haben ſeit acht Jahren die

e die theoretiſirende Einſeitigkeit beklagt mit welcher
die liberale Oppoſition in Oeſterreich ihren Weg verfolgte
wir haben aber zugleich immer das mitfühlende Verſtändniß
für die Heiligthümer ausgeſprochen für welche unſere deutſchen
Brüder an der mittleren Donau an der Moldau und an der
March und in den wunderbaren Vorhöhen und an den Höhen
der öſterreichiſchen Alpen kämpfen

Wir haben es leider nur zu oft ausſprechen müſſen daß
die Verhältniſſe ſo weit gediehen ſeien daß von dem Anſturm
der deutſchen Oppoſition und ſei er auch noch ſo mächtig
nichts mehr erwartet werden könne Nur durch ſeine eigenen
Fehler das war unſere innigſte Ueberzeugung konnte das
Regiment Taaffe fallen und daß es durch ſeine eigenen Fehler
fallen werde das war unſere Hoffnung

Aber auch dieſe Hoffnung war eine ſchwache wir ſcheuten
den Schmerz der Enttäuſchung und erwarteten lieber zu wenig
als zu viel Jüngſt aber durften wir es ausſprechen daß das
Miniſterium der Verſöhnung auf der alten Bahn kaum noch
weiter gehen werde Wir haben uns der Anzeichen gefreut
welche daran nicht zweifeln ließen daß Graf Taaffe es müde
iſt den nationalen Aſpirationen, d h den Wünſchen und
Forderungen der nicht deutſchen Nationen denn die deutſche
Nationalität war geächtet noch weiter entgegenzukommen
Jn jüngſter Zeit ſind offiziöſe Kundgebungen erfolgt welche
dafür bürgen daß das Miniſterium Taaffe um weiter zu
exiſtiren mit der bisherigen Majorität als ſolcher brechen
wird Der Finanzminiſter Duragjewski wird einem Staats
mann von centraliſtiſcher Tendenz weichen und damit wird das
Miniſterium Taaffe aufhören das Miniſterium Taaffe zu
ſein Jener alte Römer meinte zwar wenn du aufhören
mußt zu ſein was du warſt ſo iſt kein Grund weshalb du
überhaupt noch exiſtirſt aber wenn Graf Taaffe anderer
Meinung iſt ſo wird man ihm von deutſchenationaler Seite
nicht entgegentreten ſondern verſöhnlich entgegenkommen

Politiſche Neberſicht
Zur parlamentariſchen Lage in England ſchreibt

heute der Standard Daß Mr Gladſtone es ſehr bald
für ſeime Pflicht halten wird die Autorität die er in Wirk
lichkeit nicht mehr beſitzt in die Hände Jhrer Majeſtät zurück
ugeben dürfen wir nicht bezweiſeln Seine Verpflichtung iſtJ klar daß die Vorausſetzung er ſei im ſtande dies zu igno

riren den ärgſten Beſchuldigungen ſeiner ſchonungsloſeſten
Gegner Glaubwürdigkeit verleihen würde Es darf mit
Sicherheit angenommen werden daß die Souveränin ſeine
und ſeiner Kollegen Demiſſion annehmen wird Jhre Maj
wird natürlich nach Lord Salisbury ſenden und was auch
immer ſpäter folgen mag der Führer der konſervativen Partei
wird beauftragt werden eine Verwaltung zu bilden Anſtatt
deſſen nach dem Marquis v Hartington zu ſenden würde eine
Verletzung aller Traditionen und eine Nichtachtung der deut
lichſten Lehren der jetzigen Wahlen ſein Die Daily
News ſchreibt Jetzt nachdem die Wähler ſich gegen iriſche

e

Ein Gang durch das Muſenm des Hennebergiſchen
alterthumstorſchenden Vereins in Meiningen

Das Hennebergiſche Gebiet war in vorchriſtlicher Zeit be
wohnt von Katten Heſſen Hermunduren Thüringern und
Markomannen RhenoBöhmen Unterliegt es auch keinem
Zweifel daß Gräber und Gräberſelder dieſer Völkerſtämme
guf uns gekommen ſind ſo iſt doch bis jetzt eine Unter
ſcheidung noch nicht verſucht worden Auch haben wir für
diejenigen Stämme welche ihre Todten vor der geſchichtlichen
Erwähnung jener Bevölkerung beſtatteten oder verbrannten
keine Namen und wiſſen wir nicht ob jene Gräber die Reſte
ihrer Vorfahren oder einer vorgermaniſchen fremden Be
völkerung bergen

Für letztere Annahme ſprechen zahlreiche Namen und Fund
erhebungen Hierzu nur zwei Beiſpiele Der kahle tafel
förmige Berg zwiſchen Meiningen und Kühndorf heißt Volmar
Der Name läßt ſich nur aus dem Keltiſchen erklären dol
Tafel und wax groß alſo großer Tafelberg An dieſem
Dolmar wurde vor zwei Menſchenaltern ein Jrisſchild oder
Regenbogenſchüſſelchen gefunden Das iſt eine goldene ſtark
legirte Hohlmünze von etwa 20 Mark Werth unentzifferbaren

r und nach allgemeiner Annahme ein Geldſtück der
elten

Der Name der Disburg ein cyklopiſcher Bau aus
Baſalt weſtlich vom Gebaberg bei Aſchenhauſen kann nur
keltiſchen Urſprungs ſein denn in ſeinem Galliſchen Krieg
6 18 ſagt uns Caäſar Die Kelten welche wir die Römer
Gallier nennen rühmen ſich vom Vater Dis abzuſtammen
lußerdem wurzeln viele andere hennebergiſche Berge und

Ortsnamen wie z B Geba Homers Schorn Themar
mittelalterlich Tagamari unmöglich im Deutſchen

Von Tacitus Jahrbücher 13 57 wiſſen wir noch daß
Thüringer und Heſſen ſich im Sommer 58 unſerer Zeit
rechnung ein großes Treffen lieferten wegen eines zur Salz
gewinnung wohlgeeigneten Grenzſluſſes Der an Salz reiche
Werraägrund und namentlich Salzungen bei Meiningen
welches erſtere übrigens zum thüringiſchen Weſtergau ge
hörte werden dieſes große Treffen wohl geſehen haben
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die Form von iriſcher Selbſtregierung wie ſie von Mr Glad
ſtone vorgeſchlagen wurde fragen ſich ſowohl Liberale wie
Konſervative beſorgt was ſich zunächſt ereignen wird Wir
ſpielen hier nicht auf genaue politiſche Ereigniſſe und Kombing
tionen an Männer die nicht in den Wind hineinſchwatzen
ſprechen von wahrſcheinlichen Ausſchreitungen durch Dynamit
und auf andere Weiſe und zwar in Jrland wie in England
Wir müſſen geſtehen daß wir zu viel Glauben an die Macht
des Geſetzes haben und an die früheren Erfahrungen der
Dyngmitarden um das Vorhandenſein irgend einer ernſten
Gefahr zuzugeben daß dieſe Verbrechen in großem Maßſtabe
verübt werden dürften Es wird jeden Tag wahrſchein
licher ſchreibt der londoner Korreſpondent des Liverpool
Mercuryh daß Mr Gladſtone in ſeiner Eigenſchaft als
Premierminiſter nicht dem Parlament gegenübertreten wird
Es iſt faſt eine Gewißheit daß er dies nicht thun wird Die
Kollegen die er am meiſten ſchätzt ſind gegen irgend einen
Verſuch ihre Stärke im Unterhauſe zu meſſen ehe ſie vomAmte zurücktreten und Mr Gladſtone oft neigt ſich jetzt zu

dieſer Anſicht Die konſervativen Erfolge haben es abſolut
hoffnungslos für ihn gemacht mit ſo vielen liberalen Unioniſten
zugunſten ſeiner Beſeitigung aus dem Amte daran zu denken
ſeine Stellung zu behaupten Seine Demiſſion dürfte vor
dem Ablauf einer anderen Woche in den Händen der Königin
ſein Wie man ſieht wird Gladſtone für jetzt ſo ziemlich
von allen Seiten zu den Todten geworfen

Dem wiener Fremdenblatt zufolge hat der Kaiſer von
Oeſterreich an den Corpskommandanten von Peſt General
v Edelsheim Gyulai ein Handſchreiben gerichtet durch
welches deſſen Geſuch um Verſetzung in den Ruheſtand
genehmigt und demſelben unter dem Ausdruck der Anerkennung
für die geleiſteten Dienſte das Großkreuz des Leopoldordens
verliehen wird Zum kommandirenden General in Peſt iſt
Graf Pejgcſevich zum Generglinſpektor der Kavallerie
Feld marſchall Prinz Croy und an deſſen Stelle General
major Jansky zum Kommandirenden der 10 Infanterie
Diviſion in Joſefſtadt Böhmen ernannt worden Der Rück
tritt des Generals Edelsheim hat folgenden Grund Bekannt
lich berief ſich Tisza im Parlament in ſeiner Rede über das
Vorgehen des Generals Jansky das er gls taktlos
und inkorrekt bezeichnete auf ein gleichlautendes Urtheil einer
hohen militäriſchen Perſönlichkeit Mit dieſer hohen Perfön
lichkeit war der Corpskommandant Edelsheim gemeint Jn
den wiener maßgebenden Kreiſen wurde jedoch Edelsheim s
Haltung mißbilligt und derſelbe zur Abgabe von Erklärungen
nach Wien berufen Seine damalige Rechtfertigung erſchien
jedoch nicht genügend und die weiteren Verhandlungen geſtal
teten ſich ſehr ſchwierig ſo daß auch eine Zeit lang von der
Demiſſion der Kriegsminiſters Bylandt geſprochen wurde
Schließlich behielt Bylandt die Oberhand Es liegt eine Ab
ſicht darin daß die Penſionirung Edelsheim s mit dem
Avancement Jansky s gleichzeitig publizirt wird andererſeits
bedeutet die Verſetzung Janstky s ein Zugeſtändniß an Tisza

Die Wiener Zeitung veröffentlicht einen kaiſerlichen Erlaß
wodurch der Landtag von Tirol zur Berathung und Be
ſchlußfaſſung über die weitere Regulirung der Etſch auf den
27 Juli einberufen wird

Daß der König von Belgien einem Zuſammentreffen
mit den aus Frankreich ausgewieſenen orlegntſti
ſchen Prinzen nicht ſo ängſtlich gusweicht wie es anfangs
behauptet wurde zeigt die Thatſache

Thüringer und Heſſen erſcheinen vorübergehend in unſerer
Gegend und bis etwa 290 auch Alemannen bedrängt von
den öſtlichen Nachbarn den Burgundern um Burgkunſtadt
Nach Beſiegung der Alemannen durch die Franken bei Zülpich

496 dringen dieſe vor zertrümmern in Verbindung
mit den Heſſen und Sachſen um etwa 530 die Angaben
ſpielen zwiſchen 528 und 534 das mächtige Königreich der
Thüringer und verleiben das MainWerragebiet ihrem Reiche
ein

Die neuannektirte DoppelProvinz Franken Thüringen ward
Oſtfranken oder Franken genannt durch Herzöge von Würz
burg Herbipolis aus regiert und ſpäter durch Karl
Martell zu einem Krongut der Frankenherrſcher gemacht Die
nunmehrigen Verwalter waren Gaugrafen und derjenige des
Obermainkreiſes Maingavien Miminigag reſidirte
höchſt wahrſcheinlich zu Meiningen Die Unterordnung unter
Auſtraſien mit der Hauptſtadt Metis Metz iſt bekannt und
nur nöch erwähnenswerth daß das 739 zuerſt urkundlich ge
nannte Grafenfeld worin Meiningen Hildburghauſen
Eisfeld Schleuſingen Themar Römhild Waſungen und Held
burg e n im Volksmunde heute noch als Grabſeld
fortlebt

Aus dieſen Verwaltern wurden Eigenherren die Grafen
von Henneberg Auf Schloß Henneberg eine ſehr be
ſuchenswerthe Ruine zwei Stündchen ſüdweſtlich von Meiningen
ſtarb am 27 Dezember 1583 Georg Ernſt der Gründer des
Schleuſinger Gymnaſiums der letzte ſeines ruhmreichen
Stammes Graf Berthold VII von 1284 bis 1340 war
dreier Kaiſer Liebling und weiſer Berather Des Habsburger
Albrecht T des Luxemburger Heinrich VII und Ludwig
es Baiern Von Kaiſer Heinrich VII ward Berthold mit

der Stadt Schweinfurt uevenfurt beſchenkt und nach
noch vorhandener Urkunde d d Frankfurt den 25 Juli 1310
zum erblichen Fürſten des Reiches erhoben Von da ab er
ſcheint Henneberg deſſen Umfang Berthold auf 50 Quadrat
meilen erweiterte unter dem Namen Gefürſtete Grafſchaft

Henneberg
Aus dieſen möglichſt kurz gehaltenen Andeutungen dürfte die

Beträchtlichkeit des Bodenumfangs und der wechſelreichen

daß der König und

Außer dieſen beiden ſeßhaft gebliebenen Völkerſchaften der Scen

die Königin wie aus Brüſſel telegraphiſch gemeldet wird
ſich am Freitag nachmittag zum Hotel de Flandres begaben
um dem Herzog von Aumale und dem Herzog von Chartres
einen Beſuch abzuſtatten Die Prinzen von Orleans reiſen
Sonntag nach England

Der Präſident der Vereinigten Staaten Herr
Cleveland hat eine ſehr lobenswerthe Verordnung erlaſſen
Durch dieſelbe werden nämlich die in den verſchiedenen Re
gierungsdepartements angeſtellten Beamten vor der Benutzung
ihrer amtlichen Stellung zur Kontrolirung der in ihren Be
zirken herrſchenden politiſchen Strömungen gewarnt

Einer telegraphiſchen Meldung aus NewYork zufolge
verlautete daſelbſt daß die Prälimingrien eines Aus
lieferungsvertrages zwiſchen England und den
Vereinigten Stagten vereinbart worden ſeien worin
unter anderen Dingen auch die Auslieferung von Dyngamitarden
und Verſchwörern vorgeſehen iſt die ſich Verbrechen dieſer Art
ſchuldig gemacht haben Man glaubt daß die jüngſten
ſozialiſtiſchen Ausſchreitungen in Chicago die amerikaniſchen
Behörden bewogen haben den engliſchen Vorſchlägen für einen
Vertrag zum gegenſeitigen Schutz gegen dieſe menſchlichen
Geißeln ein günſtiges Gehör zu ſchenken Man ſagt der
Vertrag ſei in London unterzeichnet worden aber die vor
läufigen Formalitäten in Amerika ſind noch nicht vollſtändig
und Präſident Cleveland erklärte daß der Vertrag noch nicht
unterzeichnet worden ſei Derſelbe wird indeß in geſchäfts
mäßiger Weiſe dem Senat zur Ratifikation unterbreitet
werden Obwohl nominell gegen die Sozialiſten gerichtet iſt
der Vertrag mit gleicher Kraft gegen den vorgeſchrittenen
Flügel der iriſchen Partei anwendbar und dieſer wird daher
ſicherlich Anſtrengungen machen um es zu verhindern daß der
Vertrag geſetzliche Kraft erhält Man befürchtet daß viele
Senatoren die Ratifikation bekämpfen werden um ſich das
Votum der iriſchen Extremen zu ſichern Man ſieht dem
Reſultat mit großem Intereſſe entgegen

Es hat nach der Köln Ztg faſt den Anſchein als ob
ſich die Dinge in Birma in das Gegentheil verkehrt hätten
Jmmer kühner treten die Kronbewerber der Alompra Dynaſtie
auf und die Berichte über die täglichen Gefechte klingen gar
zu oft wie engliſche Schlappen Der mächtigſte dieſer Prinzen
Myentzin hat jüngſt einen Aufruf erlaſſen der von dem
erſtarkten Selbſtbewußtſein dieſes einheimiſchen Fürſten Zeugniß
ablegt er wagt es darin den engliſchen Gouverneur Bernard
für vogelfrei zu erklären und einen Preis von 2000 Rupien
auf deſſen Kopf auszuſetzen Die Hauptſtadt Mandalay nimmt
tagtäglich an Unſicherheit zu als General White vor einigen
Tagen mit zwei Offizieren durch die Straßen ritt wurde aus
einem Hauſe auf ihn geſchoſſen ohne daß es gelungen wäre
des Thäters habhaft zu werden Das große Geheimniß wie
die Aufſtändiſchen in den ſich ſtets erneuenden Beſitz von
Waffen und Schießbedarf gelangen ſcheine ſich jetzt auch auf
höchſt einfache Weiſe zu exklären ein gefangener Freibeuter
hat nämlich das Geſtändniß abgelegt daß chineſiſche Händler
ſie in Hülle und Fülle verſorgen und damit einen ſchwung
haften und einträglichen Handel treiben Jetzt endlich nach
dem der Aufſtand auch UnterBirma bereits bedenklich ergriffen
hat ſieht die Regierung ein daß nur durch größere Truppen
maſſen dem Uebel zu ſteuern iſt und ſo haben denn zwei
en Regimenter Befehl erhalten nach Ober Birma ab

zugehen

e S S
erien in Henneberg wo auch die Furie des Dreißig

jährigen Kriegs mit heute noch fühlbaren Verwüſtungen einher
ſchritt erhellen

Die treue Muttererde und ein den Hennebergern nicht abzu
ſprechender konſervativer Sinn hat vieles erhalten daß aber
der Meininger Verein von einigen wenigen alterthums
forſchenden Privaten ſo Viel und ſo Gutes ohne alle
ſtaatliche Beihilfe zuſammen bringen würde muß freudig
überraſchen Es iſt bekannt daß der Dichter und auf vielen
Wiſſenſchaftsfeldern mit Erfolg thätig geweſene Ludwig Bech
ſtein mit neun Gleichgeſinnten den mehrgenannten Verein am
14 Nov 1832 ins Leben rief Der regierende Herr in
Meiningen hat in neuerer Zeit das Muſeum mit einer an
ſehnlichen Kollektion von ungeſchliffenen Steinwaffen aus den
ElbHerzogthümern beſchenkt Der Magiſtrat von Meiningen
erhält zwar für die dem Muſeum überlaſſenen zwei hohen
und lichten Räume eine Miethe iſt dafür aber auch Mitglied
mit einem der empfangenen Miethe etwa gleich kommenden
Beitrage Der gegenwärtige Kuſtos iſt Herr Poſtdirektor
Drehßigacker ein ebenſo liebenswürdiger als wohlunter
richteter Cicerone

Die Anzahl der geſammelten Gegenſtände einſchließlich der
jenigen welche dem Mittelalter angehören dürften mehr als
3000 ſein Aus den ſyſtematiſchen Ordnungen worüber aller
dings zur Zeit ein Katalog noch fehlt läßt ſich der Kultur
gang der Menſchheit deutlich ableſen Es fehlt nicht an
palatolithiſchen Steinbeilen Pfeilſpitzen und Häm
mern Großer Neichthum iſt in Bronzen vorhanden
namentlich begegnen wir ſehr intereſſanten Kelten Streit
meißeln d h Brahme oder Schneiden welche an gekrümmten
oder geraden Schäften befeſtigt als Hieb Stich oder Wurf
waffen dienten und demnächſt einer ungewöhnlich reichen
mannigfachen und ſeltenen Auswahl von ällerlei Schmuck
gegenſtänden und Zierrathen Hervorhebenswerth
dürften ſein Hals und Armringe Kleidergürtel Dolche und
Schwerter auch Armſpiralen Kleiderhefteln Fibeln fuß
lange Kleidernadeln Diademreſte ſowie ganze Garnituren von
KoloſſalOeſen Dieſe Oeſen oder Schlingen das Gegen
über der Haken an den Frauenkleidern ſind gefertigt aus
Draht von der Stärke eines Telegraphendrahts und die beiden



Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 16 Juli Das Leichen begängniß des Kardinals

Guibert fand heute vormittag unter großer Feſtlichkeit aber
ohne nulikäriſche es ſtatt Dem Leichenwagen folgten

der neue Erzbiſchgf von Paris Richard Zahlreiche Delegakionen
der katholiſchen Wöohlthätigkeitsbereine und eine große Volks
menge Die Geiſtlichkeit ünd die erſchienenen Körperſchaften er
warteten an der Kathedrale die Ankunſt des Leichenzuges Unter

den Antweſenden befanden ſich der Kultusminiſter Goblet der
Kapitän Mohnier als Vertreter des Präſidenten Grevh Marſchall
MacMahon ſowie zahlreiche Depütirte und Sehatoren der
Rechten

e Spezia 16 Jnli Der König iſt heute hier eingetroffen
und von der Bevölkerung mit großem Enthuſigsuus empfangen

worden Jn Begleitung des Herzogs von Genug des Marine
Und des Kriegsminiſters heſichtigte der Vönig die Arbeiten an
dem Panzerſchiffe Lepanto und 8 ſich dann näch dem Golf
von Caftagng um den taktiſchen Evolntionen namentlich der

Torpedobodte beizuwohnen

Deutſches Reich

Berlin 16 Juli Vom Hoflaäger S M des Kaiſers auf
der Jnſel Mainau wird uns telegraphiſch berichtete Geſtern
wurde Sr Maj von dem Geſangschor des 114 Regiments eine
Abendmuſik gebracht Heute nachmittag s Uhr wird der Kaiſer
mitodem Großberzog und der Großherzogin von Baden
eine Fahrt auf dem Dampfer Kaiſer Wilhelm narh dem kon
ſtanzer Hafen unternehmen Die Rückfahrt wird unter Begleitung

uehrerer Dampfſchiffe mit Muſik und Geſang erfolgen Der
Kronprinz begab ſich heute früh von Potsdam ans nach dem
Uebungsplatze der Garde Pioniere an der Ober Spree Jur

Neuen Palgis findet heüte größere Tafel ſtatt zu welcher etwa
60 Einladungen ergangen ſind Prinz Georg von Preitßen
iſt in Ems eingetroffen

Wenn die Welt nicht zu der Ueberzeugung konmten ſollte
daß der Antrag des Redacteurs der Nellen Preußiſchen
Zeitung des Herrn v Haumerſtein ein Exeigttißz äſt
vor dem jedes andere erblaſſen müß ſo iſt die Redaktion des
enannten Blattes nicht ſchuld daran Es vergeht kann ein
Tag an welchem beſagter Antrag nicht in ſeiner großartigen

Bedeutung hervorgehoven wird und in dankenswertheſter Weiſe
werden dadurch die eigentlichen Ziele deſſelben inimer ulehr
klar gelegt Bei Gelegenheit der dem Herrn von Bennigfen
angetragenen Reichstagskandidatur für Lauenbürg iſt es dem
Blatte nur recht wenn in dem bevorſtehenden Kampfe für

die Bntereſſen der epangeliſchen Kirche die Natjonglliberalen
ſich offen unter die Führung eines Proteſtantenvereinlers

ſtellen ſolche Klarheit kann der guten Sache die wix ver
kreten nur dienkich ſeint In derſelben Nitinmer verſichert
ein quidam aus der Rheinprovinz bei Beſetzung der kirchen
regimentlichen Stellen müſſe mehr Rückſicht auf die Wünſche
der Synoden genommen werden und gnädig ſetzt er hinzu
Ueber die Stellung und den Einfluß des Summüs episcopus

ſelber wird ſchon noch ein weiterer Gedankenaustauſch die
nothwendige Einigung herbeiführen Aus dieſen beiden Be
merkungen dürfte nan nun daſſelbe Fazit ziehen welches ſchon
der Abg v Chnern in der Sitzung des Abgehrdtetenhauſes
vom 25 Juni bei Beſprechung des Antrags gus der Art der
Einbringung deſſelben gezogen hat daß es ſich um einen Kampf

Der Papſtrichtung in der evangeliſchen Kirche gegen jede andere
Richtung handele und daß dieſer Kampf ausgedehnt werden
ſolle gegen die Rechte der Krone in der Stellung des Trägers
derſelben als Summus episcopus Dainals als dieſe Be
merkung des Abg v Eynern fiel erhob ſich aus den Kreiſen
der kirchlichen Konferenzen welche ſo unbedacht hinter dem
Kreuzzeitungs Redacteur hermäarſchirten lauter Proteſt gegen
dieſe Folgerungen Was ſagen dieſe Herren aber nun

Vieles was unſere Gewerbereformer on regkkionären
Maßregeln eingeführt wünſchen iſt in Oeſterreich bereits
durchgeführt Auch die Bevorinundung der mit dem Be
fähigungsnachweis geſegneten ReforinenJnnungen durch die
Behörden Auf den Statthaltereien denen die Beſchlüſſe der
Jnnungen zur Genehmigung unterbreitet worden verſteht man
die Sachen um die es ſich handelt aber weit weniger als es
dies Jnnungsmeiſter ſelber verſtehen Die Statthaltereien
wenden ſich dann um ſachverſtändigen Beirath an die Gewerbe
katmmern Da verſteht man ſich zwar meiſterts beſſer darauf
als in der Statthalterei aber in vielen einzelnen Fragen findet
ſich innerhalb der Gewerbekammern auch kein ſachverſtäudigerd s
Dezernent Welche Arbeitskraft dadurch den Kammern er
wächſt erſieht man daraus daß ſeit der Einführung der neuen

Enden ſind zu Scheiben von Handtellergröße ſpiralig aufgerollt
Es iſt jetzt außer Zweifel daß dieſe Deſen welche ſich paatig
rechts und links an den Rumpfſeiten und ins einem Fälle
ſogar noch erkennbar durch eine Schnür kreuzweiſe gefeſſelt
fanden zur Verſchnürung des ärmelloſen Kamiſols des Rockes

a oder der Zupe dienten Vielleicht ſind in den Schnüren
röcken unſerer Jäger und Studenten die Jupen unſerer Ur
urahnen wieder zu erkennen wWennſchon die blinkenden Zier

a rathen jetzt fehlen Sonne non e reSehr beachtenswerth ſind die ſchon vor einem Menſchen
alter aus den Hügelgräbern des Homers erhobenen

Waffen und Schmückſachen Dem Volke welches dieſe
Hügel häufte war das Eiſentenschivölkig Anbekannt Die Handgelenkringe ſind mafſiv eine feltenere
Erſcheinung r Die Kelte verſchiedenen Kalibers zeigen Ab

n wechſelungen in den Schaftlappen und Anſaßen Die breit
h blätterigen Dolchesund Meſſer haben noch die Bronzeniethe

welche die Griffſchalen einſt feſſelten Die Schneideit zeigen
ſich ohne Scharten und keine Spur vom Dengeln h
Leichenbrand üblich geweſen iſt zweifelhgft es Die Gräberbaſisvon großen Sandſteinen war mit in weißen Saud pe

a Ktreiut Lailach Und doch Hat dieſes uralte Bronzevdlt vom
e Homers ſchon Verbindung mit den Dſtſer und Mittelmerre

ilſten gehabt Zu einem Grabe fand ſich eine Bernſtein
Kperle in einem anderen ſeine feine Goldſpixale ein aus Gold

draht geflochtene 6 mm im Durchmeſſereehaltender Rilüger
ering und einen in der Hand zu verbergenden Dolch it

angegoſſenem kreisrund wie gedrehten maſſiven Griff eigen
Encheiridion einen Guginneltkus wie er ſich in den arch
logiſchen Sammlungen Griechenlands und Italiens
wieder ſfindet aber auch dort füxruralt gilt

S De Urnen und nderweiten Khongetfäßr welche
do den Henneberg ſchen Gräbern entnomnien wurden bieten keine
weſentlichen Sonderheiten Material Geſtaltung Verzierungen
O und Berzierungsmotive harmoniren mit den gllgemein bekann

ken deutſchen und in der Sammlung zu Halle vielfach vor
n handenett Müuſtern Nur eine faſt vollſtändig rekonſtrujrte
c hat Schüſfel ohne Randausladung und von faſt ſchwaärzer

ärbüng dürfte infofern bemerkenswerth ſein als deren üm

o
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regktionären Gewerbegeſeßnovelle ſeitens der Niederöſter
rei chiſchen Haudels nd Gewerbekainnern außer der Ex
ledigung der gewerbsrechtlichen Angelegenheiten alleint 66 7
Statuten von Genoſſenſchaften begutachtet worden
ſind darunter Meiſterſtatuten Statuten von GehilfenBer
ſammlungen für ſchiedsrichterliche Ausſchüſſe und für Kranken
kaſſen Auf was für merkwürdige Dinge die ſtaatliche Weis
heit kommt wenn ihr die Rolle des Vormundes der Induſtrie
und des geſchäftlichen Verkehrs zugeſprochen wird erſieht man
daraus daß die öſterreichiſche Regierung von den Niederöſter
reichiſchen Handels Und Gewerbekamneru auch ein Gutachten
darüber eingefordert hat ob für Korbflechtwagren nicht
eine Normalgröße vorzuſchreiben ſei Und die
Hattdelskammer hat alles Ernſtes eine Erxpextiſes einberufen
welche dem Miniſterium erklärte eine ſtaatliche vor
geſchriebene Norinalgröße für Korbflechtwagren ſei Praktiſch

undurchführbar mMit Rückſicht auf die Verhältniſſe und die gemeinnützigeſt

Zivecke der ländlichen Kredit Genofſenſchaften des
Retffeiſen ſcheit Shſtens hat der Finanzminiſter die be
ſtehenden Geſetzvorſchriften auf die Spar und Darlehuskaſſen
dieſes Shſtems dergeſtält für anwendbar erachtet daß deren

150 M und mee
bleibeit

Der münchenter Korreſpondent der Frkf Ztg iſt in der
Läge die Nachricht der Papſt habe ſich in einent direkten
Schreiben bei dem Prinzen Luitpold über den Aus
druck in deſſen Handſchreibenn die höchſte kirchliche Autvrität
habe zu öfteren Malen die vollkommene Befriedigung über die
Lage der katholiſchen Kirche in Baiern ausgeſprochen be
klagt oder dagegen proteſtirt als durchans unrichtig zu be
zeichnen Außer der ſeitens des Nuntius überreichten Kreditive
iſt überhaupt kein Schreiben des Papſtes bis zum Augenblick
an den Prinzregenten gekommen e

hv lauten von der Stempelſteuer befreit

Der Abg Freiherr v Heexeman beabſichtigt nach einer
Korreſpondenz der Aach Volksztg aus Münſterrmit Abkauf
der Legislaturperiode ans der parlamentariſchen
Thätigkeit guszufcheiden Mänträgt ſich in Münſter viel
fach mit dem Plan denſelben zuin Oberbürgermeiſter der Stadt
zit wählen

Der Dortmunder Zeitung zufolge fand am Freitag vor
mittag in Witten eine größere Verſammlung ſtatt in welcher
die Gründung eines Vereins beſchloſſen wurde welcher die
Kanaliſtrung der Ruhr und dent Bau eines Kanals
von Witten nach Dortunnd zum Ausſchluß an den Ems
kanal anſtreben ſoll S

Der deutſche Botſchafter in Petersburg General von
Schweinitz hat eine dreimonatliche Urlaubsreiſe angetreten

Von dem berliner Polizeipräſidium ſind der Arbeiter
Bezirksverein für den Oſten Berlurs ſowie der AxbeitereBezirks
verein Unverzagt im fünften Reichstags Wahlkreiſe qufgelöſt
worden Beide Vereine haben in der Jhring Mahlow ſche Prozeß
ſache eine hervorragende Rolle geſpielt

S Metz 15 Juli Nachdem die Stadtraths wahlen an
letzten Sonnabend und Sonntag den Deutſchen hier 13 Sitze
verſchafften und die übrigen Wahlen alle unentſchieden blieben
hielten die deutſchen Wähler heute abend im Stadttheater
eine Verſammlung un über die weiteren Schritte der am
nächſtens Sonntag ſtattfindenden Nachwahl ſich zu einigen Das
Theater war ſo voll wie es Metz bis jetzt noch nicht geſehen hat
Der Bürgermeiſtereiverwalter Hahm eröffnete 29 Uhr die Sitzung
und ſprach ſeinen Dank für das einmüthige Zuſginmenhalten aller
Deutſchen aus wodurch die franzöſiſche Proteſtpartei für immer
todt gemacht ſei denn dieſelbe hätten ſich nach dem Siege der
Deutſchen wie aus ihrem Organe Monit de Moſ hervorgehe
entzweit und käme ſelbſt für die Nachwahlen nicht mehr in
Bekracht ja es ſei zweifelhaft ob ſie noch ihre eigenen Kandidaten
äufſtellen oder für die gemäßigten alten Metzer ſtimmen würde
Herr Halm einpfahl für die Nachwahl die von alten Metzern
aäufgeſtellten Kandidaten die der gemäßigten Richtung augehören
nicht zu wählen und iicht wie es vorgeſchlagen einen Komprohiiß
zu ſchließen ſondern an den von den Deutſchen urſprünglich auf
geſtellten Kandidaten feſtzuhalten Er höofft wenn die 15 Proz
Der deutſchen Wähler welche bei der letzten Wahl gefehlt habent
ihre Schuldigkeit thun wird der Sieg der deutſchen Sache bleihen
die za ſchon ſo oft geſtegt hätte Nachdein noch einige Redner
in gleichem Sie geſprochen und die Verſanmlung zu dieſem

örgehen ihre Zuſtimmung ertheilt hätte verlas der Vorſißende
eine ſoeben von der Jnſel Mainan eingegangene Depeſche

eeEeèè

unſeres Küiſfers worin der Kaiſer dem Bürgern d h den

dafür lieſert daß guch Gefäße aus dem Häusrathe
zu Grabbeigabengbenutzt wurden alſo nicht lediglich
neue noch ungebrauchte

An Waffen und Geräthen gus der Zeit der Be
kanntſchaft mit Eiſen ſind zahlreiche Proben höchſten
Alterthums vorhanden Ein ſchwacher Eiſenſtreifen mit einer
Vogelgeſtalt aus Bronze am Ende wahrſcheinlich am
Schloßende eines Pagen nach moderner Bezeichnung ſpricht
dafür daß Brouze doch wohl ihrer Qualitäten halber
neben dem Eiſen her beibehalten wurde Eiſenhärtung

mit angeſchmiedetem Griffangel welche in einen Topf geborgen
als Grabbeigabe gefunden ward fo en e

Die Reihenfolge der Sporenym vom linksfeitigen Dorn
ſpr bis zum großſcheibigen Zackenradſporn die Gebiſſe
Trenfen und Stangenzänine ſowie Hüfeiſen ſind in zahlreichen
Exemplaren faſt vollſtändig vorhanden

n Fran kenbeilen r Frankag Franziska mit und
ohne Plattenknopf und der vorherrſchenden Eigenthümlichkeit
v Schueidenſpitze eradlinig mit dem Dehr abſchneidet
g

auch roſtdurchnägte aber lange Serie vorhanden
Als eine beſondere Abtheilung des Müſeims
krachten die copioſe Sammlung von Fundgegenſtänden

welche bei ver ſeit etba ver jüngſten zehn Jahre betriebenen
Abfuhr ver Bäaſaltwäklelder Steinsburg kleiner
Gkeichberg ver Römhildegewöntten wurden Dieſe Wall
oder Boltsburg und in Frühzeiten ſehr wahlſcheinlich Ver
i des Wüuothan vder eines ſeiner Vorgänger viente
iele 9ahrhiinderte lang und wenn güch urkündlich un

et der weiten Umgegend als Rückzugspunkt bei Kriegs
gefahr e e e

onSteinsburg haben ſich Unter ünd zwiſchen den nut agbgefahrenen

Bild von dem langſamen und vielſtufigen Entwickeluttgsgange
mehrere Linien abgenutzte Fläche der Außenbaſis den Beweis ind altersgrauer Vorzeit

Sparkaſſenbücher über einzelne Einlggen guch wenn ſie auf

mee

ſelbſt nur durch kaltes Hämmern war unbekannt Das
erhellt aus einer ſpiralforinig zuſatnmnertgerollten Schwertklinge

ſo das Zegenwärtige Wagnerbeil repräſentirtz iſt eine wenn

iſt zu be

nachweisba rer bis in hiſtoriſche Zeiten hexab den Be

vieſer theilweiſe auch ſtändigen Siedelung an der

Txockenmnauern gus rohen Baſalt Platten und Blöcken Tauſende
von Artefakten gefunden und dieſe geben ein recht anſchauliches

Hierfür ſpricht gm deutlichſten die

deutſchen Bürgern ſeine hohe Befriedigung über den Ausfall der
Wahlen ausdrückt und ſie etmuntert ſo ſortzufahren Während
der Verleſuig der Depeſche war alles aufgeſtanden und hörte
ſKehend und begeiſtert die Worte des Kaiſers an Braufender
Jubel folgte ver Verleſiitig Der Vorſitzende brächte ein Hoch
mif Se Majeſtät aus ind die Verſammlung fang nachdem ſie
dreimal begeiſtert in das Hoch eingeſtimmt ſtehend das Heil Dir
in Siegerfräſtge

S Derxtzebnrg 16 Juli Heute fand hierſelbſt die Abnahme
und ſeterliche Betriebseröffuung der Eiſenbahnſtrecke
Brauuſchiweige Dernebüurg der hraunſchweigiſchen Laideseiſen
bahn ſtatt Der Eröffnung wöhhten der Stägtsminiſter Graf
GörtzWrisberg mehrere Preitßiſche und braunſchweigiſche Kon
iniſſäre und viele Ehrengälte bei t

Berlin 46 Juli Der Danipfer Polybymuig mit den
Ablöſungs Kommandos für S M Kreuzer Möwe und S M
Kanonehboot Hyäne iſt heute in Port Said eingetroffen und
an demſelben Tage wieder in See gegangen ger Dampfer
Sali en mit Dem AbtöſungsKommando für S M Kreuzer

FAlbatroß iſt heute in Antwerpen eingetroffen und beäbſichtigt
am I7h Juli wieder in See zu gehen

Halle den 17 Juni

Geſtern nachmittag fand auf dem Friedhofe das Begräb
niß des früherer Jnſpeltors der Mädchenſchulen in den Frayckeſchen
Stiftungen Heinrich Dieck s ſtatt Wenngleich frei von äußerem
Gepränge tritg dies Leichenhegängniß doch einen überaus feter
lichen Charakter und den ſchönſten Schmuck fand es in der Menge
der Leidtragenden welche dem Sarge folgte Unter
Vorxautritt des Stadtſingechors dem der reich mit Blümen ge
ſchmiickte Sarg folgte bewegte ſich der Zug von der Leicheuhglle
nach der Grabſtätte Jin Trauergefolge bemerkten wir Verkreter
der Verwaltungsbehörde der Francke ſchen Stiftungen des Lehrer
kollegiums der Univerſität der Loge des Stadtverordneten
kollegiums ſowie zahlreiche ehemglige Schülerinnen des Ver
ſtorbenen Jin Auſchluß an die Schriftworte Chriſtus iſt mein
Leben und Stkerhen iſt mein Gewinn hielt Hr Operprediger
Saran die Grabrede Tiefbewegt lauſchte die Trauerverſamm
lung dieſen Worten und den Geſängen des Stadtſingechors welcher
dem Verewigten den kehten Scheidegruß in die Gruft nachſandte

Meteorologiſche Station

16 Jult 10 U abs 17 Jult 6 mr
Barometer Millimeter 7496 7499e ne e 7 renRelative Feuchtigkeit oWien Se S s6 ruh Thanpuntte n d K 9 16,2

Waſſerwärme der Sagle 14 Gr K
Wetterher der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Polg

46 Juli 8 U morgens Der höchſte Lüftdruck befand ſich über dem Alven
gebiet der niedrigſte nördl von Britannien Bei ſüdl und füdweſtl Luft
bewegung war über Mitteleuropa Ausheiterung eingetreten die Temperatiur
verhältniſſe hatten ſich kaum geändert Gewitter wurden mehrſach gemelset
Haparauda 756 22 Oſt leicht halb Bedeckt Hamburg 759 b 14 Süd ſchwach
wolkenlös Wien 762 15 Nordweſt leicht wolkenlos Karlsruhe 764 15
Südweſt leicht bedeckt Am 14 Juli Uhr früh Pola 761 4 19 ſtill
wolkenlos Rom 762 20 Nord ſtill wolkenlos Malta 761 23 Weſt ſtill
woltenlos Konſtant 7583 18 Südweſt leicht bewöltt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mnittl Deutſchl
n Hamburg 17 Juli Von Chriſtianſund bis Bergen

erſtreckt ſich ein Gebiet niedrigen Luftdrncks von 745 r von
welchem aus der Luftdruck bis nach den Phrenäen auf 765 mm
anſteigt Dazwiſchen verläuft die Mitteliſobare von 760 m
durch Nordfrankreich und Norddeutſchland bis Stolp wo ſie ſüd
oſtwärts umbiegt und abermals ablenkend im nördlichen
Adrigtiſchen Meere das Feſtland wieder verläßt Die Aen
derungen des Luftdrucks ſind meiſt nicht ſehr erheblich doch iſt
namentlich in Weſten ſeine Abungahine deutlich ausgeprägt Es iſt
daher zwar trocknes und ruhiges Wetter doch veränderliche Be
wölkung zunächſt wahrſcheinlich

Urtiverſitäts Nachrichten
Marburg Der qußerordentliche Profeſſor Lie theol Dr

phi Cornill an hieſiger Univerſität iſt vom 1 Oktober d J
in Eigenſchaft in die theologiſche Fakultät zu Königsberg
verſetzt

Problitzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer DriginglKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtaltet

i Teuchern 16 Juli Der erſte Theil des Trauerſpiels
Vorſchußverein Oſterfeld Teuchern iſt vollendet die

drei Angeklagtken ſind verurtheilt freilich anders als allgemein
erwartet wurd Es wäre ſehr gut Angelegenheit
Modellfolge der Pflugſſchag re davon eine Skalg von
Stücke in Meiningen ſich vorfindet Die vollkommenſte Form
ſtellt ſich dar als ein nnartikulirter vierkantiger Eiſenbolzen
von eg 8 Pfund Gewicht der gengun dem Eiſenſchüh der Pfähle
gleicht welche bei Fluß und Uferbäuten verwendet werben
Jndeß es iſt eine faſt doppeltgroße Modell ſammlung von
Pflugſchaaxen der glten Steinsburgbauern vorhanden und vom
Phyſikus Dr med Herrn JacobRömhild während ſeiner lang
jährigen ſachkundigen Erforſchung der ſehr intereſſanten Burg
gufgeſammelt und geordnet worden Das über die betr
Kultur handelnde Werk gus der Feder des genannten Herrn
iſt wie durch die Saale Ztg wom 25 April d Jl bekannt ge

worden von der Hiſtoriſche Konimiſſion der Provinz Sachſen
angenoititnett und verſpricht jedenfalls ebenſo gründliche als
feſſelnd geſchriebene Auffchlüſſe über fernabliegende Zeiten
Das Mittelalter iſt im Meininger Müſeuim Zut her
treten und aähnelt die Sammlung in dieſer Richtung wie hähe
liegend den verwandten Muſeen anderer Städte Vereine c
Einen Hinweis verdienen wohl die artenreichen Zuſamten
ſtellungen von Bolzen Spießen Partiſanen Hellebarden
Elbeten c der Feſterwaffenn Trinkgefäße und Marterwerkzeuge
Bonn ebteren dürften namentlich einer Vorführung werth ſein
a Eitig Gabel zum Menſcheufgng An einem 8 Fuß
langen Schafte befiudet ſich die Minigtur und Prachtausgabe
einer Helgahel mit einen n beiden Zinkeß angebrachten Hebel
und Federmechanismüs der ſich nach der Fortelung von Hals
Arm oder Bein ſpontan und für den Uneingeweihten un
löslich ſchließt Ein Geigenſeil für treuloſe Ehe
ga ten Es iſt daſſelbe eine Leine kleinſingerſtark und eine
Elle lang mit Handhaben an den Enden Geflochten iſt dies
Seib aus geſtutztein ſtahlhavten Schweinsborſten und gegeigt
wurde Odamlt der Delinquent oder die Delinguentinragn einer
beſtimmten Stelle des Körpers i

Schließlich dürfte für Freunde der Vorgeſchichte noch die
Notiz von Wichtigkeit ſein daß das alte Henneberg ein reiches
und wenig abgebautes Feld bietet

Beiſpielsweiſe liegen in der königl preußiſchen Förſterei
Wichtshaufen allein nicht weniger als 63 Hükengräber und
dadbn 40 in tiefer Woldnachtsſtille und vollſtändiger Un

berührtheit Kärl Ludwig
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damüt ihren eudgiltigen Abſchluß gefunden hätte Aber dem jſt
keineswegs ſo Vor allem wird erſt jetzt nachdem ſich der Vor Leibzig Dresden eutgleiſte an Freitag wie dent Lpz Tabl
ſtand des Vorſchußvereins endlich dazu begiteint hat eine
Generalverſammlung zu bernfen klar werden ein wie
großer Fehlbetrag welcher nicht nur durch Verſiſitrenungen
ſondern anche durch verluſtbringende Ausleihüngen von Geldern c
entſtanden aft von den zum größten Sheil unbemitkelten Mit
gliedern gedeckt werden muß Die 34,000 M von denen in der
Verhandlung die Rede war bilden nur einen Theil des that
ſächlichen Fehlbetrages Sodann aber hören wir daß die Sache
in die Hände eines Mannes gelegt iſt von dem man ein that
kräftiges Vorgehen erwarten kann Es wird wie man uns ver
ſichert der Weg des Civilprozeſfes betreten und die
dunklen Punkte welche in der Verhandlung hervortraken werden
vorausſichtlich nicht ohne Erfolg zu Ausgangspünkken beititt
werden Vielleicht gelingt es die große Sumine der zu deckenden
Gelder weſentlich zu vermiitdern Das vorausſichtlich a die
Liguidation des Vorſchußvereins über kurz oder lang be
ſchloſſen werden wird fragt es ſich was für eine udere Ein
Tichtung zu treffen iſt nmiden mannigfachen Anſprüchen Gufsdem
Gebiete des Geldleihens und Verleihens zu genligen Wir
glauben daß ſich für ein ſolides Bankgefchäft welches mit

Den Geſchäftsleuten von Teuchern und Umgegend in Verbindung
treten müßte eine giüuſtige Gelegenheit zur Gründung einer
Filiale in Teuchern darbietet

S Artern 16 Juli An Mittwoch würde das nenerbaute
zweite hieſige Schulhans feierlich eingewerht Um 9 Uhr
Zogen die Schulkinder mit ihren Lehrern und den beiden Orts
geiſtlichen an der Spitze aus dem alten Schulgebäunde vor
demſelben wurde mit Oxcheſterbegleitung Unſern Ausgang ſegne
Gott geſungen unter den Klängen eines laugſamen Parade
Marſches nach dem Schüulhofe woſelbſt gegen das neue Haus
Aufſtellung genommen würde Die Behörden ſowie der Schul
vorſtand nähluen an Zuge theil Eine Motette von Ninck ge
ſingen von den Lehrern und den beiden erſten Klaſſen unker
Leitung des Kantor Ungewitterx leitete den Weihegkt ein
Hr Sp Jahr hielt die Weiherede welcher er die Worte

Fürchtet Gött ehret den König habt die Brüder lieb zugrunde
legke Seine treffliche Rede ſchloß er mit den Worken Dir
Hns mögeſt ſein und bleiben eine Pflanzſtätte des Workes
Göttes der Vaterlandsliehe und eine Pflanzſtätte für das Wohl
unſerer Staädt Nach dem Vakernnſer und Segen wüurde gleich
falls mit Muſikbegleitung Nun danket alle Gott geſungen
Der Nachmittag war zu einem größeren Ausflug nach dem Walde
bei Reinsdorf beſtimmt des vregueriſchen Wetters halber wurde
aber die Partie aufgeſchoben Nächſten Montag ndet die
Einweihung des neuerbaäuten längſt gewünſchten i Steiger
thurines ſowie die 10jährige Stiftungsfeier der Freiwillägen
Fenertvehr ſtatt bei welcher Gelegenheit die Mannſchäften
welche ſeit Gründung des Vereins denſelben gedient haben ent
ſprechend ausgezeichnet werden ſollen u

t Mücheln 16 Juli Jufolge der hier herrſchenden Krank
herten iſt laut dölizerkicher Verordnung für hier und die nächſt
gelegenen Orke die Abhaltung aller öffentlichen Veranügungen
unt Der Weiterberbreitung der Krautkheiten entgegenzutreten
unterſagt worden Auch die Feier des Kinderfeſtes welche
hente ſtattfinden ſollte und ſich ſtets eittes ſtarken Zuzugs Freinder
erfreut hat unterbleibeit müſſen Da die Krankheiten nicht
bösartig auftreten bis jetzt noch kein Todesfall vorgekomtnen
und ſich alljährlich ümnn dieſe Zeit ähnliche Krankheiten einzuſtellen
pflegen iſt zu hoffen daß die bezügl Verordnung bald wieder
Zitkückgenonunen werden kaun e

Dem Kreis Bauinſpektor Helle v in Nordhauſen iſt der
Charakter als Baurath verliehen Der Regierungs Rath Kalisky

in Magdeburg iſt zum zweiten Mitglied des Bezirksausſchuſſes
in Magdeburg auf Lebeiszeit ernanut dem Ober Landesgerichts
Rath Heſſe in Naumburg iſt der Eharakter als Geheimer Juſtiz
Rath verliehen

Dem Major Freiherrn von Sell im Thür Jnf Reg
Nr 72 iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem emeritirten
Lehrer Petreins zu Welbsteben im mansſelder Gebirgskfreiſe
der Adler der Jnhaber des königlichen Hausördens von Hohen
zollern verliehen

Jn Anerkennung der im Rechnungsjahre 1885/86 bei der
zweiten Staatsprüfung im Bau und Maſchinenfach dargelegten
tüchtigen Kenntütſſe Und Leiſtungen iſt von dem Hrn Miniſter
der vffenklichen Arbeiten auf Vorſchlag der Kal techniſehen Ober
Prüfungs Kommiſſion u ar dem Regierungs Baumeiſter Ernſt
Ehrhardt aus Staßfurt ein Stipendinm von 1800 M zu
größeren Studienreiſen behufs vollkommenerer Ausbildung für den
Beruf bewilligt

Ein Geſuch der drei verurtheilten früheren Vorſtandsmit
glieder des Oſterfelder Börſchirßveretuns um vorlänfige Haſt
entlaäfſung iſt dem Nbrgr Krsbh zufolge abgelehnt worden

s Kaſſel 16 Juli Am hieſigen Platze ſoll eine Aktien
bezw Geüoſfenſchäfts Molkerert größeren Unfanges errſchtet
werden Die Unternehmer ſind Rittergutsbeſißer Doömänen
Pächter ünd größere Landivirthe der Umgegend

uns Renſt a 16 Jul Das ganze Jürſten thum
zählt s92Wöhngebäude ünd zwar Greiz 1094 Zeulen
vodn 747 der ganze Aintsbezirk Greiz 3968 der Atsbezirk
Zeülenröda 1056 der Amtsbezirk Burgk 897 Der Fläche n
üthalte des ganzen Landes beträgt 31689 ba wovon auf
den Amtsbezirk Greiz 18 879,89 ha Amtsbezirk Zeulenroda

a Antebegzirk Bürgk s 83 ha entfallett Die her
ſchäſtlichen Waldüngen nehmen 00 78 ba und die Fürſt
Kainlrergiter 573 b ein ahs ca 18 Proz der Gefammitſtäche
des Landes wobei die Schlöſſer Parks nicht gerechnet ſind

Leipsig 19 Juli J Junt würde die Sanitäts
wache des hieſigen San aritervererns in 60 Fällen in An
ſprichegenötnen ünd zwar 36 mal vor und 24 mal nach Mikter
nacht Unter dieſen 0 Kranke waren 54 Erwachſene und
G Kinder denen ein Fällen auf der Wache ſelbſt in 5 Fällen
aber innder Privatwohnung ärztliche Hilfe zu theil wurde Den
Adſoß zur Meldung boten innere mideos äußere Erkrankungen
bez Verleßüngen unter denen 3 ſchwere Verletzungen zu bemerten

Säanitätswache wurde 49 mal in Auſpruch
genotttiuelt ind zwar 42 mäl vor Und 7 mal nach Mitternacht
bin 86 Erwachſenen und 11 Kindern grgälle kamen micht zur

t Dem Stabsarst Hr Fränkel Bataillonsarzt des 2 Balgillons
Anhalt Vſeneg Nr 98 iſt die Erlaubniß ertheilt zur An

legung der ihm verliehenen Ritter Jnſigiten erſter Klaſſe des
herzoolich anhaltiſchen Hausordens Albrechts des Bären

Als Nachfolger des als Profeſſor der Pädagogit ſach Jena
Herifenen Eeninardirektrs in Eiſenach Dr Rein wird der

cent Pefeger M Sleſgngun aue Weinteitttketen n s t elDie ſräelitiſche Gemeinde zu Bernburg ſetzte dem ver
ſtorbenen Landesrabbjner Dr Her heimer ein Grabdenkmal
das a Sonntag geeiht würde Das Denkmal trägt die Jn
Fhriftett Die dankbare Genteinde Bernburg ihrem unvergeßlichen
Vehrer und Führer Landesrabbiner Dr Salomon Herxheinter
W in Dotzheim 6 Februar 18041 geſt in Bernburg 259 Dezember

Die leipziger Sammlungen für von dort Aus uſendende
Jerienkolonten haben in Dieſen Jahre mehr gle 12,000 M
ergeben und ſind noch nicht abgeſchloſſen

Her Khth Zig wird aus Bernburg gemeldet der flüchtige
Rendant Brückner von dort ſei am 15 d in Rizza ver
haftet worden Eine Geldſendung habe ſeinen Aufenthaltsort
verrathen

Publiktim vorgeſetzt würden liegt auch hier in den ganz abnörinen

e

Unweit des Bahnhofes Deutſchenborg an der Linie

gemeldet wird mittags ein von Dresden eintreffender Perſonen
zug Zwei Gepäckwagen ſtürzten über die Böſchuſtg ein Wagen
W Klaſſe wurde zerkrünmert die Maſchine fuhr tief in den
Bahukörper hinein Der Maſchinenführer d ein Wagenwärter
wurden ſchwer werletzt j

Vermiſchtes
Die jüngſte Anekdote von Kaiſer Wilhelm Die

für den Mongrchen einlangenden Journale werdet von einem
hohen Beatnten in Einpfang genommen und Aufſätze die dem Kaiſer
zu Kenntniß werden gebracht ſollen mit rother Tinte angeſtrichenVor einigen Tagen nahm der Kaiſer ſeinen Vortkeſer zufällig ein

Blatt aus der Hand und ließ ſich über die Bedeutung der Striche
informiren d Hierquf ſagte er dem Sekretär So nein Beſter
jetztabitte noch einmalanfangen leſen Sie mir aber nur das vor
was nicht roth angeſtrichen iſt

Aus den Tagen von Hohenſchwangau erzählt ein
miiichenert Berichterſtatter der Wiener Allg Ztg nachträglich
noch folgendes Daß über die Vorgänge im Alpenſchloſſe Neis
ſchwanſtein und beziehungsweiſe Hoheuſchwaugan nicht alle Details
bekaunt daß ütanche Mittheilungen inkorrekt oder entſtellt dem

Verhältniſſeit unter welchen ſich das bairiſche Königsdrama ab
ſpiekte So iſt bis heilte für das große Publikilit noch unanf
geklärt geblieben wärum die vom König telegraphiſch angeordnete
Berufung des in Kempten garniſonirenden Jägerbatgillons an
das Hoflager unterblieben iſt Thatſache iſt nun folgendes Der
die Staatskonimiſſion führende Hausvriniſter Baron Crailsheini
welchem auch das Verkehrsreſſort unterſtellt iſt hat ſich bei ſeiner
Ankunft in Hohenſchivangan ſofort der Telegraphenſtgtion ver
fichert nud Ordkes ertheilt daß nachdem die Regeutſchafts
einſetzüng bereits zur Thatſache gewörden dieſem Akte zuwider
lartfende Depeſchen vom König oder deſſen Dienern nicht mehr
expedirt werden dürften Als inzwiſchen die Kommiſſion auf
Schloß Neuſchwanſteint infolge einer Ordre des Königs gefangen
miide in Gewahrſam gebracht wurde erſchien der Kammerdiener
des Hönigs mitwerſchiedenen Depeſchen wornnter auch die kritiſche
ſich befand Die Telegräphiſten haben nun zwar das fragliche
Telegramm da des Königs ausdrücklicher Befehl vorgelegen an
ſeine Adreſſe befördert jedöch mit einem Zeichen, welches die
Bedentüng hatte daß daſſelbe erſt durch die Direktion gehen
müſſe bevor es der Adreſſe zugeſtellt würde Jn München wurde
aber die Depeſchen von der Telegraphendirektion dem Reichs
verweſer übergeben und dadurch inhibirt und auf dieſe Weiſe
geſchah es daß das Konrmando des Jägerbataillons in Kempten
gar nicht in den Beſitz des Telegramnms gekommen iſt troßdem
daſſelbe befördert wurde Die von dem Flügekadjutauten
Grafen Dürckheint an eine ſchiveizer Druckerei wie man
ſagt in Wirkiichkeit aber an den funktionikenden Kabinets
ſekretär Dr Haiß in Schloß Berg dann die von demſelben an
den deiitſchen Kaiſer und den Fürſten Bismarck abgeſendeten Tele
granme erſteres enthielt die Aufforderung zur Erlaſſung einer
Gegeuproklamation wurden zur Beförderung der öſterreichiſchen
Telegraphenſtation in Reutte in Tirol übergeben Die deswegen
gegen Grafen Dürckheim eingeleitete Kriminal Unterſuchung iſt
nun abgeſchloſſen und der Beſchuldigte maängels jeglicher Anhalts
punkte außer Verfolgüng geſetzt worden Am Vorabende der
Ueberſiedlung von Höhenſchwangau nach Schloß Berg wollte
König Lidwig W ſeinen treueſten Chevauxleger Namens Alphons
Weber jetzt hier wohnhaft beſchenken damit er ein Andenken
von ihm habe Da der König aber kein Geld beſaß ſo gab er
ihm ſeine drei liebſten Stücke M ſein Gebetbuch ſeinen Siegel
ring ſeihen Brillantſchmuck event Und für den Fall daß man
ihm dieſe Geſchenke abnehmen würde hat er ihm einen Schuld
ſchein über 25 000 M ausgeſtellt Der Chevauxleger übergab
nach der Kataſtrophe Schein und Geſchenke einem zur Wahrung
ſeiner Rechte von ihm beſtellten Rechtsanwälten Die Sachen
wurden da die Juwelen des Schinickes Krongut ſind von der
Kaäbinetskaſſe reklamirt wie es aber mit der Hounorirung des
Scheines ſteht weiß bis heute niemand Eben dieſer Chevang
leger hat ein Notizbuch in Händen in welchem vom Könige dirett
Einkräge gemacht wurden So z B kann nan ſechsimal die von
König ſelbſt geſchriebene Notiz leſen Heute haſt du gewiß die
kehte Ohrfeige erhalten

p Internationales Schaächturnier zu London Am
Mittwoch wurden in den Abendſpielſtunden die abgebrochenen
Partien vollendet Zukertoört gewann gegen Pollock Taubenhaus
gegen Bläckhurne Bird dagegen vermochte gegen Maſon noch
Remis zu erzielen Lipſchütz war ſpielfrei ein Loos welches am
Donnerstag Schallopp zutheil wurde Ain Donnerstag waren
bis K Uhr 4 Partien erledigt Mackenzie hatte über Bird Black
büxne über Hanhant Zukertort über Mortimer den Sieg davon
getragen während Gunsberg gegen Taubenhans die Waffen

LipſchützPollock außerdem ſchwebht noch die Partie Maſon
Hanham aus der 2 Nunde vom Dienstag 13 Juli Nach
ſtehend die Ueberſicht über den jetzigen Stand des Turmiers

Bird gewann von 4 Partien verlor
Blackbur nene de ZuBurn 2 a 25 eGunsberg n uHauham e e e
Lipſchütz e u 2 u e IPeackeltzie n e aMaſon 3 2 1Mortiner e ePollock a e 3 e We nSchallobh e e St dTaubenhaus uZukertort n v 3 2 n 1
Belagerte Verbrecher Die Regierung des nord

amerikaniſchen Staates Georgia befolgt das Shſtent die Sträf
liuge in den Zuththänſern als Arbeiter in den Kohlengrüben zu
vermiethen Etwa 100 Manit der in Jolcher Weiſe unter einem
Wachtpoſten im Diſtrikt Dade Beſchäftigteinbeſchwerten ſich zuerſt
über ſchlechte Behandlung und revoltirten alsdann Sie ver
ſchanzten ſich in einen Gebäude und verweigerten die Wiedergauf
nahme der Arbeit Jhre Hüter meldeten den Gouverneur ſie
hätten erklärt eher ſterben zu wollen als ſich zu ergeben und ſie
fügten hinzu daß einige derſelben geködtet oder alle durch Hunger
zur Unterwerfüng gezwungen werden müßten Der Gouverneur
empfaht den Plan des Aushhütgerus n Die Wäche traf demnach
in 13 d Vorkehr rigen um dte Sträflinge an der Erlanging
von Nahrungsmitteln oder Waſſer zurverhindern Bis jetzt hahen
ſie ſich nicht ergeben Viele derſelben befinden ſich unter lebens
länglichem Strafurtbeil

m

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Aus dem Kreiſe Oſchersleben wird uns geſchrieben

Wie erſt jetzt bekannt wird hat herejts vorigen Freitag von den
beiden tgl Bohrverſuchen die nahe bei Schwanebeck arbeiten
der weſtlich gelegene Bohrverfuch Nr 2 ein Steinſalz
kager erreicht Das zugeführte Bohrwaſſer löſte den Bohrkern
mik großer Schitelligkeit ſodaß der Bohrer in verhältnißmäßig
kurzer Zeit mehr als 10 m in das Lager eindrang aber keinen
Bohrkern zutage förderte ges werden durch Zuführung r von
geſättigter Mukterlauge anſtelle des Waſſers Vorrichtungen de
kroffen aus dem Bohrungen im Steinſalzlager ſelbſt den Bohr
kern zug erhalten und zutgge zu fürdern Die Tiefe in welcher
das Steinſals gefunden wurde iſt noch Geheimniß der Berg
behörden Bohrderſüch Nr 2 ſoll auch ſonſt für Geölogen von

ſtrecken mußte Unerledigt blieben die Parten Maſon Burn und

ſtrömte und die Arbeit unmöglich machte ſodaß das Bohrloch
perſtopft und verlaſſen und in einiger Entfernung init großer
Vorſicht ein neues Böhrloch eingetrieben werden mußte

ms Kalſet 16 Juli Die alte Firma Auguſt Ponnaz
Druckerei und lithographiſche Anſtalt Papierwäaren c Handling
hat fallirt Konkurs iſt auch über den Näachlaß der ver
ſtorbenen Jreifran von der Waglsburg zu Svutra erkannt
worden dem Konkursverfähren Jegen die Firma H
Wallach Comb iſt ein Zwangsvergleich zuſtande gekommen

Auf die Staminaktien der Chemnitz Anne Adorfer Eiſenbahn
Geſellſchaft in Liqu werden vom 19 d ab 5 M guf die Stamm
Prioritäten 10 M als vierte Liquidationsrate vertheilt

Jn Gorlice findet am 18 d eine Verſammlung von galiziſchen
Petrokenmintereffen ten behufs Ergreifung weiterer Schritte zum Schutze
der galiziſchen Naphta Induſtrie ſtatt

Die Generalverſammlung der Mtionäre der Leipziger Feuer
Verſicherung s Anſtalt genehmigte die Pertheiling eines Beträges
von 606,000 M als Superdividende für 1835

Kartelliden Dyngmitfahriken Der B 3 liegt eine Depeſche aus
Hamburg vor welche den amtlichen Abſchluß des Kartels der Dynamitfabriken
meldet

Eiſenbahn Einnahmen Die Weimar Geraer Eiſenbahn
vereinnahmte im Juni gegen 1885 5288 M Fit 1 Jan 677 M weniger
gegen proviſoriſch 10,464 M bezw 18 402 M mehr Die Werrabahn
vereinnghmte im Juitt 2626 M mehr ſeit 1 Jan 41,725 M weniger als
im Vorjahre

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 17 Juli Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizeit mittel 150 155 M beſſerer bis
162 M märkiſcher bis 165 M Roggen 135141 M Gerſte
ohne Notiz Hafer 143 bis 149 M äiKchſiſche über
Notiz Raps zu 180 M vergeblich öfferirt da nur klamme
Waare am Maxkte Erbſen Vikkoria 140 150 M
Künmmel excl Sack pr 100 Kilo netto M Stärke
incl Jaß v 100 Kilo netto 3350 M Exmittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Boöhnen
Lupinen o Angeb Fütterartikel Futtermehl 13,00 M
Noggenklete 1060 M Weizenſchalen9 00M Weizengries
klete d 25 Mi Malz keime helle 950 1000 dunkle 8 50 9,00 M
Oelkuchen I2,251 bis 18,900 M Malz 25,00 bis 26 50 M
Rüböt 43,00 M Solaröt 0,825300 13,00 M Spiritus
10,000 Viter Proz ſtill Kartoffel 38,30 Rüben

Halle 17 Juli Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
1860 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pf Hieſiges
Heu gütes 4,00 M r 100 Pfd Auswärtiges Heu 850
bis 400 M pr 100 Pfd

Banrtniwvole

Liverpool 16 Jult Telegr Anfangsbericht Meuthmaßllcher
Umſatz 8000 B Nutig Tagesihiport 1609 B Egyptian godd

Liverpool 26 ZJult Telegr l Schlußbericht Uinfatz 8000 B
davon für Spekulation und Export 500 Ballen Ainerikaner ruhig

Surats ſtetig Eghpter theurer Middl ameritantfche Lieferung ſtetig
Juli 51 Verkänfer JuliLKug 551e Känfer Ang Sept 5 Känſer Sept
Dit 5 do Okt Nov 5 Verkäufer Nov Dez 5 W Dez Jan
5 d Käufer

Livperpool 15 Jul Wochenbericht
Offizielle Nottrungen

Upland good ordinary Dhollerah good falr e 2
dw middling od e ehe e Semiddling h e eheHrleans good ordin e OHomra falr
ldw middling 5 e govd fair 3 ee middle n e e a goed ehe emiddl fair i e e re eCegta faitr Scinde good fairgood fair e e e Bengal good fair e

Pernam fair 8 e ggoodegvood fair a e leBahig fair 5 Snnevelly good fatr SMaceiv fair Weſtern good fair 37Maranham fair falr 5 geod S e e hieEgyptigzt hrowu fair h Pern rough faſt 57W e e a good faälr bob e l dwhite fair e e a ſmooth fairgood fair e govd fair 5 ear good a moderat rough fair 5M G Broach good e u t gord ſair S 57nie c e e e good o 6Dhollerah ſair n re e
Liverpool 9 Juli Wocheubericht Gegenww Woche Vorige Zone

2,000Wochenumſaz 57,000 72desgl von amerikaniſchen 43,000 59,000
desgl für Spekulation 5,000 5,000desgl für Eport 3,000 3,090desgl für wirklichen Konſum 49,000 63,000
desgl unmittelbar ex Schiff 19,000 16,000

Wirklicher Export 8,000 4,900Jmport der Woche 900 69,000davon amerikaniſche 338,000 43,000
Vorrath 627 900 649,000davon amerikaniſche 6458,900 471,000
Schwimmend nach Großbritannien 136,000 132,000

davon amerikaniſche 55 000 66 ,900
NewYork 15 Jult Telegr Bauntwolle in New ort 9

do in New Orleans Leſre C vro Pfd Neue Baumvolle
Chentiſche Prodnkte Düngemittel re

Lotdon 16 Jult Salpeter 580/5 disp 10 de 9 ſh raffi 21 8 8 d
Nitrate O G d bis ſh 9 d

Viehrnärkte
Berlin 16 Juli Städ tiſcher Centralviehhof Am

heittigen AUleinen Freitagsmarkt ſtanden zum Verkauf 106 Rinder 469 Schweine
637 Kälber und 9017 Hammel die letzteren Faſt ausſchließlich Ueberſtand vom
vorigen Montag An Kindern wurden faſt 70 Stück geringer Waare zu den
Preiſen des vorigen Montags verkauft inländiſche Schweine zu denſelben
Preifen faſttgeräumt währeitd Bakonier ünverkauft blieben Geſtern im Vor
handel waren etwas höhere Preiſe bewilligt worden Der Kälbermarkt
wickelte ſich einigermaßen glatt und leicht zu vorigen Montagspreiſen ab Man
zahlte für Ia 40 48 Pf IIa 39 88 Pf pro Pid Fleiſchgewicht
Hamm eh ohne Umſatzz

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 16 Juli Der Poſtdampfer Wieland der Hamb Am

iſt von Hamburg kommend heute früh 8 Uhr in NewYork ein
getroffen r

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe Niegripp durchführen am 16 t Frick Glado wRadete Kabeke I Wille Tieck I Tieck Werner Bretter n

Magdeburg Agricke Göhring Maeß Naumann Mölker Roggen
Magdedurg Wittig Toette Hantuſch Ehrlich Zitzſchmannleer R Schonda n LüsE Kleie n Deſſau Schwarzloſe Kallſteine n

Wolmirſtedt Schumucher Naumann Grubenſchalen n Magdeburg
Sthm idt Elſenbohlen m Magdeburg

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe16 Jull 17 Jul 165 Jult 16 JulHalle Nnterh 2,00 1 96 Dresden 0,02 STrotha u Stecerg 3316 Jul 16 Juli KRoßlan 310
Weißenfels Oberp 2,8 2 42 Baxby a 3 42 8,36

Unterp 0,68 0,58 Magdeburg 2 92 290Alsleben Oberh 252Unterh 2,50 2,18 AUnſtrut
Jutereſſe ſein Wurde doch u a bei etiva 50 m Tiefe eine
warme 18 Grad Quelle von ſolcher Stärke und Mächtigkett
angebohrt daß das Waſſer fontänenartig dem Bohrloch ent

15 Jult 16 Jultgalbe Oberp 1628 Kxtern Brügenp 9,82 08Vnterp 106 1 02
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A Markt A alle a S 4 Markt A
Mannfactur Mode Waaren Seidenstoſſe Sammete Leinen Dlsasser Baumwollen Waaren Kar inen

Hanelle Pücher Reige Schlaf und Kepp ecken Pedruckte Nöbeolſtoſſe Bevalz Plüsch

W Artikel

Auch in dieſem Jahre habe ich das Waagrenlager und zwar für ſämmtliche Abtheilungen zu den denkbar niedrigſten Preiſen ausgelegt und bietet ſich
dadurch meinen werthen Kunden Gelegenheit recht vortheilhaft einzukaufen Der Jnventur Ausverkauf wird wie alljährlich die Zeit bis Ende Juli

tn An eene einige Artikel welche im Preiſe beſonders zurückgeſtellt worden ſind Seidene Beſatz Plüſche Art 2 50 u 3 00 Ak

e Poſten in 84 reinwoll leſcerstoſffem Hil Neuheiten dieſer Saiſon Cheviot
ége Cheviot Melange Etamine Noppes Borduren und Spitzenstoffe bisheriger Verkaufspreis 2,50 4,00 Jnbeutur rei 1 /50 1,75 pr Mtr

Größere e Poſten 84 halbwoll Kleiderstoffe IJnventur Preis 40 50 und 60 Pfg
Sämmtliche Stoffe ſind mit dem Jnventur Verkaufspreis verſehen84 r J gar vorzüglich tragbar in abgepaßten Roben je 7 Mtr doppelte Breite

ür nur 5Größere Poſten vorjühriger Kleiderstoffe pr Mtr 30 und 35 Pfg
Großes Lager von noch vorräthigen Prima Winter Dolmans in reiner Wolle mit Pehz und Plüſch garnirt nur aus Modellen beſtehend

ſtatt 50 u 60 Mk nur 18 24 Mk Winter Paletots Mk 7,50 9,00 Ein Poſten Angora Mäntel Stück 7,50 9,00 Ca 200 StückSommer Jaquets u Umhänge dieſer Saiſon Mk 7,50 9 12 Ein Poſten Regenhiavelocks u Paletots à 7,50 9,00 Kindermäntel
Stück Mark 2 84 Mantel Jaquetstoſte 90 Pfg 84 Mantel Pelusche 2 Mark in Braun und Schwarz

Großes Lager in Steppdecken Stüek M 3 3,50 4 76
3 breite grau roth l S breite reinleinen wri vo J a et WMalrahen und Bettdrelle vBVeltdrelle und Jnleits Saſe S ne
Meter 85 Pfg e Mk 1,50 z 75 Weter 6e Größere rer e Poſte S BettdecgenHemdentuche beſſere Qualitäten ReſterHandt ichen Feine Aiſſht üher g Servietten veſſere Qualitäten

Jnventur Preis 30 35 und 40 Pfa pr Mtr ſind enorm im Preiſe zurückgeſtellt worden Stück Mark 2 2,25 2,50Herren Hemden Damen Hemden Rnaben Mädchen Hemden n Prinhleider
aus beſten Qualitäten Hemdentuch und Dowlas aus Prima t d z mit Spitze aus Prima Hemdentuch und Dotwlas

mit Falten gearbeitet Stück Mk 1,50 Mk 1,25 und 1,50 bedeutend herabgeſetztWaſchſtoſſe Sommer Röcke für Damen Geſtrickte Damen PRöcke
zu Knaben und Herren Anzügen Prima Lüſter mit Fs weiſt Baumwolle mit rother KanteMtr 50 60 und 75 Pfg Stück Mk 2,00 2,25 2,50 Stück Mk 1,20Geſtrickte Damen Röcke Geſtrickke Zephir Damen Röcke Große FaillenTücher

grau und war Vigogne e Handarbeit für DaStück Mk 1,50 ſtatt 8 und 10 Mk nur Mk 3,50 MohairWolle 50 und t Pfg pr Stück

s e en re Kein ein e e e er
e Möbel und GardinenStoff mit Franze verl Elle 23 und 27 PfgGroße W rer nen nur beſte Qualitäten Stück Mk 2,50 2,25 3 3,50 4 6

Bngliscohe Tüll und Säachsische ZDwirn Gardinen
Theils durch Ueberproduetion theils durch die große Coneurrenz der Webereien haben dieſe Artikel eine Preisermäßigung von 15 20 Prozent er

fahren Jch werde daher meinen werthen Kunden beim Kaufe dieſes Artikels große Vortheile in Aurechnung bringen

150 cm TälIsardämem mit Einfassung in großer Auswahl Mtr 90 80 u 35 Pfg130 om Waaren mit Finfassang in großer Answahl Mtr 75 65 n 55 P
04 rüme Sächeis ehe wo rn Garreimem 40 und 45 PfgS prünma Sächesche wir Giareünmem 30 und 35 S

S e
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verleg von Otto Hendel Mit Beilagen

e ca
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